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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Gräfelfing V : TSV Rott/Lech 
Freitag, 15.12.2023, 20:00 Uhr

Niederleithner fixiert zwei Punkte für den TSV Gräfelfing V

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Gräfelfing V, als Gerd
Niederleithner das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen
den TSV Rott/Lech sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) musste der Gastverein in seinem 9. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lerch und Niederleithner, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Sedlmaier /
Stuhlmiller waren die Gastgeber Lerch / Löcherer. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Niederleithner / Schindelmann
gewannen gegen Salzmann / Proksch mit 3:2. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. In toller Verfassung präsentierten sich
Spath / Haag im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Wagner / Welscher. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Jakob Lerch
machte dagegen mit Tobias Wagner beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Eher wenig Gegenwehr bekam Gerd Niederleithner bei seinem Sieg in drei Sätzen von Reinhard
Sedlmaier. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Quirin Löcherer war in der Partie gegen Christian Proksch nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dirk Spath hatte im Match gegen Christian Salzmann am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Einen Sieg fuhr wenig später Laurin Schindelmann beim 11:7, 11:6, 7:11, 11:
6 gegen Günter Stuhlmiller ein. Beim 0:3 gegen Klaus Welscher fand Jürgen Haag von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:
2. Mit 3:1 hatte Jakob Lerch im Doppel gegen Reinhard Sedlmaier wiederum die Nase vorn. Es
dauerte eine Weile, bis Gerd Niederleithner sein 3:2 gegen Tobias Wagner unter Dach und Fach
hatte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Gräfelfing V am 12.01.2024 gegen den SV Esting
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 19.01.2024
gegen den SV Esting versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Gräfelfing V

Doppel: Lerch / Löcherer 1:0, Niederleithner / Schindelmann 1:0, Spath / Haag 0:1 
Einzel: J. Lerch 2:0, G. Niederleithner 2:0, Q. Löcherer 1:0, D. Spath 1:0, L. Schindelmann 1:0, J.
Haag 0:1 

 TSV Rott/Lech
Doppel: Salzmann / Proksch 0:1, Sedlmaier / Stuhlmiller 0:1, Wagner / Welscher 1:0 
Einzel: R. Sedlmaier 0:2, T. Wagner 0:2, C. Salzmann 0:1, C. Proksch 0:1, K. Welscher 1:0, G.
Stuhlmiller 0:1
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